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PRESSEMITTEILUNG


pro aurum unter den Top 3 der „Entrepreneure des Jahres 2006“ in der Kategorie StartUp
Renommierter Unternehmerpreis wird zum zehnten Mal vergeben / Die Preisträger kommen aus Bremen, Hamburg, Nürnberg, Niestetal bei Kassel und Markdorf am Bodensee

Frankfurt/München, 28. September 2006 – Am Donnerstagabend erstrahlte die Alte Oper Frankfurt im Glanz unternehmerischer Erfolge. Zum zehnten Mal würdigte das Prüfungs- und Beratungsunternehmen Ernst & Young mit einer festlichen Gala wirtschaftliche Spitzenleistungen im Mittelstand. Fast 1.000 Gäste aus Politik, Wirtschaft und Kultur, darunter viele der erfolgreichsten mittelständischen Unternehmer Deutschlands, waren an den Main gekommen, um dabei zu sein, wenn die „Entrepreneure des Jahres 2006“ bekannt gegeben werden. Elf Unternehmerpersönlichkeiten aus fünf verschiedenen Firmen wurden als Sieger gefeiert.

Robert Hartmann und Mirko Schmidt, Gründer und Geschäftsführer von 
pro aurum GmbH & Co. KG standen mit 19 weiteren Nominierten in der Kategorie StartUp an diesem Abend im Rampenlicht und schafften es mit ihrer Geschäftsidee und der erfolgreichen Geschäftsentwicklung unter die Top 3 der StartUp-Entrepreneure, den ersten Platz belegte die Geschäftsidee des Nürnberger Unternehmens hotel.de. „Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung und darüber, dass unsere Geschäftsidee und unsere Entwicklung schon nach drei Jahren mit einer goldenen Lorbeer belohnt wird“ kommentiert Mirko Schmidt die Platzierung. „Ein wunderbares Geschenk zum dritten Geburtstag und ein großes Lob für unser ganzes Team in München und in Berlin“, ergänzt Robert Hartmann, „und ein großer Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiter zu gehen und in die eigene Wachstums- und Konsolidierungsphase zu investieren.“ 

pro aurum hat die Jury durch Innovation und nachhaltiges Wachstum überzeugt. Als Pioniere auf dem Gebiet des bundesweiten Edelmetallhandels haben sie das Angebot für Privatanleger und institutionelle Kunden revolutioniert und u.a. den ersten Gold-Onlineshop Deutschlands konzipiert und realisiert. Besonders beeindruckt hat die Jury die Innovationskraft des jungen Unternehmens, das weitere neue Produkte und Angebote rund um die Kapitalanlage in physischen Edelmetallen in der Entwicklung hat. Vom Startschuß im September 2003 bis heute hat das Unternehmen einen Marktanteil von rund acht Prozent erreicht und ist mit Handelshäusern in München und Berlin vor Ort.

 Innovationskraft und Mitarbeiterorientierung sind Schlüssel zum Erfolg

„Zunehmend stehen Managementteams an der Spitze von mittelständischen Unternehmen, das lässt durchaus Rückschlüsse auf eine neue, kooperative Führungskultur zu“, kommentiert Alfred Müller, Vorstandsvorsitzender des Vereins „Entrepreneur des Jahres“, die Entwicklung des Wettbewerbs in den vergangenen zehn Jahren mit Blick auf die 100 Finalisten, die sich 2006 für die Endrunde qualifizierten.

Die Finalisten und gekürten „Entrepreneure des Jahres 2006“ überzeugten die Jury durch nachhaltiges Wachstum, aber auch durch eine hohe Innovationskraft. Der Erfolg basiert überdies auf ihrer starken Mitarbeiterorientierung, ihren schlanken Managementstrukturen mit kurzen Entscheidungswegen und hohem sozialem Engagement.

Um Leistungen wie diese zu feiern und einer breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen, verleiht Ernst & Young seit 1996 den Titel „Entrepreneur des Jahres“. In diesem Jahr verzeichnete Ernst & Young einen Nominierungsrekord: 350 Unternehmen stellten sich der anspruchsvollen Konkurrenz, im ersten Jahr waren es 100 Firmen. „Es spricht für das stetig gewachsene Ansehen des Preises, dass die Zahl der teilnehmenden Unternehmen regelmäßig zunimmt“, kommentiert Alfred Müller. „Die Auszeichnung gilt Finalisten wie Preisträgern als Qualitätssiegel und fördert die Bekanntheit der Unternehmen.“ Standen im ersten Jahr 53 Firmen in der Endrunde, erreichten in diesem Jahr 100 Unternehmen das Finale. Aus ihnen wählte die unabhängige Experten-Jury schließlich die genannten Preisträger.

Der unabhängigen Jury gehören folgende Persönlichkeiten an: 

· Prof. Dr. h.c. Lothar Späth, Ministerpräsident a.D., Vorsitzender der Geschäftsführung von Merrill Lynch Deutschland
· Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Franz, Präsident des ZEW Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH, Mitglied des Sachverständigenrats
· Prof. Dr. Dr. h.c. mult. August-Wilhelm Scheer, Vorsitzender des Aufsichtsrates , IDS Scheer AG
· Bettina Würth, Vorsitzende des Beirats der Würth Gruppe
· Prof. Dr. Bernd W. Wirtz, Inhaber des Lehrstuhls für Informations- und Kommunikationsmanagement der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer
· Dr. Loretta Würtenberger, Partnerin Blue Corporate Finance, Mitgründerin Webmiles AG
Zum Wettbewerb „Entrepreneur des Jahres“:

Ernst & Young organisiert den Unternehmerwettbewerb „Entrepreneur des Jahres“ weltweit in über 40 Ländern. In Deutschland wird die Auszeichnung 2006 zum zehnten Mal verliehen. Mit der Auszeichnung werden unternehmerische Spitzenleistungen identifiziert und honoriert. Eine hochrangig besetzte neutrale Jury, bestehend aus Unternehmern und Professoren, wählt die „Entrepreneure des Jahres“ aus. Namhafte Unternehmen und Medien unterstützen den Wettbewerb als Partner. Dazu gehören BMW, Capgemini, die Frankfurter Allgemeine Zeitung und das Manager Magazin. Ernst & Young mit Hauptsitz in Stuttgart ist eines der großen deutschen Prüfungs- und Beratungsunternehmen und das deutsche Mitgliedsunternehmen von Ernst & Young Global. Ernst & Young beschäftigt rund 6.200 Mitarbeiter an 22 Standorten und erzielte im Geschäftsjahr 2004/2005 eine Gesamtleistung von 948 Mio. Euro und gehört damit zu den drei großen deutschen Prüfungs- und Beratungsunternehmen. Das Dienstleistungsangebot umfasst Wirtschaftsprüfung, prüfungsnahe Beratung, Steuerberatung sowie Transaktions- und Immobilienberatung. Ernst & Young ist der Partner sowohl großer als auch mittelständischer Unternehmen. Die rund 106.000 Mitarbeiter von Ernst & Young Global erzielten im Geschäftsjahr 2004/2005 einen Umsatz von 16,9 Mrd. US$ (www.entrepreneur-des-jahres.de).

Zum Unternehmen „pro aurum GmbH & Co. KG“:
Das Münchner Unternehmen pro aurum GmbH & Co. KG ist ein privates Handelshaus für Münzen, Barren und Edelmetalle und gehört laut dem Elitereport GOLD der Welt am Sonntag zu den führenden Edelmetallhändlern in Deutschland. Die Geschäftsführer Robert Hartmann und Mirko Schmidt sind seit über 20 Jahren auf dem Goldmarkt tätig und bieten mit pro aurum seit September 2003 Privatkunden, Banken und Vermögensberatern Dienstleistungen rund um den Handel und die Kapitalanlage in physischen Edelmetallen an. Als privates Handelshaus verkaufen und kaufen sie Gold, Silber, Platin und Palladium und bieten auch die Bewertung von Münzsammlungen und einzelnen Münzen an (Numismatik). Als Experten im Goldmarkt beraten sie Interessierte auch rund um die Kapitalanlage in physischem Gold und sind als Referenten für diesen Themenbereich in ganz Deutschland tätig. 
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Druckfähiges Bildmaterial und Informationen finden Sie in der Presse-Lounge unter http://www.proaurum.de/presse_lounge.php
Weitere Informationen zum Unternehmerpreis „Entrepreneur des Jahres“ finden Sie unter www.entrepreneur-des-jahres.de
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